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ffoorrssaa--UUmmffrraaggee  zzuumm  „„TTaagg  ddeess  HHaannddwweerrkkss““::   

FFaacchhlleeuuttee  eerrhhaalltteenn  SSppiittzzeennnnootteenn  

 Über zwei Drittel der Befragten haben mit engagierten Handwerkern gute Erfahrungen 
gemacht 

 Bei vielen Tätigkeiten packen die Deutschen aber auch gerne selber an 

 Jeder Dritte hat sich schon einmal geärgert, keinen Fachmann beauftragt zu haben 

FFrraannkkffuurrtt   aamm  MMaaiinn,,   1133..   SSeepptteemmbbeerr  22001122 – Die Deutschen sind mit der Arbeit der mehr als 

5 Millionen Handwerker hierzulande sehr zufrieden. Das ist eines der zentralen Ergebnisse einer 

repräsentativen Umfrage mit dem Titel „Gewusst wie – Profi beauftragen oder selber machen“, 

die das Marktforschungsinstitut forsa im Auftrag von Gelbe Seiten Marketing durchgeführt 

hat. Die Fachleute erhalten pünktlich zum „Tag des Handwerks“ am 15. September durchweg 

gute Noten – unabhängig davon, ob es um die Reparatur des Autos, Elektro-, Sanitär- oder 

Bauarbeiten geht. Besonders gelobt werden Freundlichkeit (Note 1,9)* und Erreichbarkeit (2,1) 

sowie die Qualität der geleisteten Arbeit (2,0).  

Neben der Zufriedenheit mit den Handwerkern wurde in der Befragung untersucht, welche 

Arbeiten die Deutschen lieber selber erledigen und wofür sie sich fachmännische Hilfe holen. 

Außerdem analysierte forsa, wie die Suche nach einem Handwerker konkret abläuft und welche 

Kriterien bei der Auswahl eines geeigneten Kandidaten entscheidend sind. 

DDeeuuttsscchhllaanndd::   LLaanndd  ddeerr   HHeeiimmwweerrkkeerr??  

Etwas mehr als die Hälfte der Deutschen greift gerne selber zu Hammer und Nagel, wenn 

Reparaturen notwendig sind. Bei leichten Bau- und Sanitärarbeiten, beispielsweise Löcher 

bohren oder dem Tausch einer Dichtung, vertrauen mehr als 82 Prozent der Befragten auf ihr 

Können. Auch bei mittelschweren Tätigkeiten (Tapezieren, Austausch der Wascharmatur) liegt 

der Anteil der Heimwerker bei über 40 Prozent. Schwieriger wird es, wenn es darum geht, 

Fliesen zu verlegen oder ein neues Waschbecken einzubauen – da nehmen 78 Prozent der 

Befragten lieber die Dienstleistung eines Profis in Anspruch.  

Bei Elektroarbeiten wird dagegen häufiger ein Fachmann beauftragt. Das gilt bei mindestens 

84 Prozent der Deutschen sowohl für die Reparatur der Waschmaschine als auch für 

anspruchsvolle Tätigkeiten wie das Verlegen von Stromleitungen. Aus der Umfrage geht 

darüber hinaus hervor, dass im Westen Deutschlands fachmännische Unterstützung stärker in 
                                                
* Orientierung an Schulnoten (1 entspricht „sehr gut“, 6 ist „ungenügend“)  



Anspruch genommen wird als im Osten der Republik. Zudem beauftragen Großstädter 

(100.000 Einwohner und mehr) häufiger einen Handwerker als Bewohner kleiner Städte und 

Gemeinden, gerade wenn es um anspruchsvolle Arbeiten geht. 

LLookkaallee  SSuucchhee  nnaacchh  ggeeeeiiggnneetteemm  FFaacchhmmaannnn  

Bei der Suche nach dem passenden Handwerker folgen 86 Prozent der Befragten dem Rat von 

Freunden und Bekannten, rund 60 Prozent informieren sich über gedruckte, online und mobil 

verfügbare Branchenverzeichnisse – nur ein Fünftel nutzt Suchmaschinen wie Google. Wenn es 

anschließend um die Vergabe des Auftrags geht, hört die Mehrheit der Befragten (79 Prozent) 

ebenfalls auf Freunde und Bekannte, zwei Drittel schauen primär auf den Preis und etwa 60 

Prozent bevorzugen einen Fachmann, der in der Nähe sein Geschäft hat. 

„Viele Deutsche sind begeisterte Heimwerker: Die forsa-Umfrage hat allerdings gezeigt, dass 

rund ein Drittel der Befragten sich schon einmal im Nachhinein darüber geärgert hat, keinen 

Profi beauftragt zu haben. Sie waren beispielsweise mit der Qualität ihrer eigenen Arbeit 

unzufrieden oder bemängeln, dass sie zu viel Zeit für die Durchführung benötigten“, 

kommentiert Stephan Theiß, Geschäftsführer der Gelbe Seiten Marketing GmbH. „Bei gewissen 

Arbeiten zu Hause kann es sinnvoll sein, einen Fachmann zu engagieren. Das Handwerk in 

Deutschland steht nach wie vor für ausgezeichnete Qualität und Gelbe Seiten hilft dabei, den 

passenden Handwerker zu finden.“ 

ÜÜbbeerr  GGeellbbee  SSeeiitteenn,,   GGeellbbeeSSeeiitteenn..ddee  uunndd  GGeellbbee  SSeeiitteenn  mmoobbii ll   

Gelbe Seiten ist Pionier der deutschen Branchenverzeichnisse und wird gemeinschaftlich von 

den insgesamt 16 Gelbe Seiten Verlagen und der DeTeMedien GmbH in ganz Deutschland 

herausgegeben und verlegt. Die Bezeichnung Gelbe Seiten ist in Deutschland eine geschützte 

und auf die Gelbe Seiten Zeichen-GbR eingetragene Wortmarke. Ebenfalls besteht 

Markenschutz für die Gelbe Seiten Zeichen-GbR für eine abstrakte Verwendung der Farbe Gelb. 

Schnelle und komfortable Suchmöglichkeiten bietet Gelbe Seiten nicht nur im Internet unter 

http://www.gelbeseiten.de. Wer unterwegs ist, kann die Informationen des Branchenbuchs mit 

nahezu jedem internetfähigen Handy über m.gelbeseiten.de oder auch per App für die 

Betriebssysteme iOS (iPhone und iPad), BlackBerry, Windows Phone, Android oder Bada 

abrufen.   
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Andrea Brandner 
Speicherstr. 55 
60327 Frankfurt am Main 
Tel.: +49 69 264 841-205 
Fax: +49 69 264 841-499 
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abrandner@gelbeseitenmarketing.de 

  

  
GGeellbbee  SSeeiitteenn  iimm  SSoocciiaall   WWeebb::  
 

            
 
http://www.facebook.com/gelbeseiten 
http://dailybuzz.gelbeseiten.de 
http://www.twitter.com/gelbeseiten   
https://plus.google.com/10135559851264
6653404/  
 

  


